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Hospitationen von Deutschlehrkräften aus Afrika, Asien, Latein-
amerika und Osteuropa an Schulen in Bayern im Programmjahr 2012 
 
Anlagen: Informationsblatt für die aufnehmenden Schulen; 

Formular „Bestätigung der Aufnahme einer Gastlehrkraft“ 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

die Initiative des Bundes „Schulen: Partner der Zukunft“ (PASCH) fördert 

weltweit u.a. die Verbreitung von Deutsch als Fremdsprache an ausländi-

schen Schulen. In diesem Rahmen und zusammen mit den Kultusministe-

rien der Länder vermittelt der Pädagogische Austauschdienst (PAD) für 

ausländische Deutschlehrkräfte aus den Weltregionen Afrika, Asien, La-

teinamerika und Osteuropa Hospitationsaufenthalte an Schulen in Deutsch-

land. Die Hospitationen ermöglichen es den ausländischen Lehrkräften, 

vertiefte Einblicke in die Schulpraxis in Deutschland zu gewinnen, ihre 

Sprachfertigkeit zu verbessern oder die gewonnenen persönlichen Kontak-

te zur Anbahnung von Schulpartnerschaften zu nutzen. 

Bayerisches Staatsministerium 
für Unterricht und Kultus 

http://www.realschule.bayern.de/schulleitung/kms/archiv/124842a.pdf
http://www.realschule.bayern.de/schulleitung/kms/archiv/124842b.pdf
Erwin Kunz
Linien

Erwin Kunz
Linien



- 2 - 
 
 

Die PASCH-Hospitationen finden statt (jeweils An- bzw. Abreisetag) 

von Sonntag, 11. November bis Samstag, 1. Dezember 2012. 
 
Da das Staatsministerium im Rahmen der internationalen Partnerschaften 

des Freistaats Bayern eigene Hospitationsprogramme mit verschiedenen 

mittel-, ost- und südosteuropäischen Staaten durchführt, liegt beim PASCH-

Hospitationsprogramm das Hauptinteresse aus bayerischer Sicht vor allem 

auf den außereuropäischen Partnerländern und -provinzen Bayerns sowie 

der Türkei. Bayerische Partnerländer und -provinzen, die für das PASCH-

Hospitationsprogramm besonders in Frage kommen, sind Shandong, 

Guangdong (beide China), Karnataka (Indien), Westkap, Gauteng (beide 

Südafrika) und São Paulo (Brasilien). Entsprechende Meldungen werden 

daher mit Priorität behandelt. Realistische Vermittlungschancen bestehen 

gleichwohl auch für die anderen Länder. Bitte beachten Sie, dass die Regi-

onen Nord- und Westeuropa sowie Nordamerika im Rahmen des PASCH-

Hospitationsprogramms nicht gewählt werden können. 

 
Schulen, die bei der bayernweiten Umfrage im Frühjahr 2011 ihre Bereit-

schaft zur Aufnahme einer Hospitationslehrkraft im Rahmen der bayeri-

schen Hospitationsprogramme bekundet haben, werden gebeten, ungeach-

tet einer möglichen Bewerbung im PASCH-Hospitationsprogramm des PAD 

weiterhin Kapazitäten freizuhalten. 

 
Für nähere Informationen dürfen wir auf das beiliegende Informationsblatt 

bzw. den PAD verweisen (Frau Judith Weber, Tel. 0228 501 355, E-Mail: 

judith.weber@kmk.org). 

 

Falls Ihre Schule interessiert ist, bitten wir um Zuleitung des vollständig 

ausgefüllten Formblatts „Bestätigung der Aufnahme einer Gastlehrkraft“ auf 

dem Postweg bis spätestens 9. März 2012 an das Staatsministerium, 
Ref. I.6 (Eingang im Staatsministerium). Eine Fehlanzeige ist nicht erfor-

derlich. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
gez. Dr. Meyer 
Regierungsdirektor 


